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(Präsident) 

 

Liebe Tennisfreunde  
 
Das Jahr 2008 war durch politische Machtkämpfe geprägt, wie sie die Schweiz bisher 
nicht kannte. Zusätzlich brach eine weltweite Finanzkrise aus, welche auch an unse-
rem Sportclub nicht spurlos vorüberging.  

Allgemeines: 

Die Firma Oerlikon Contraves AG, welche schon längere Zeit zum Rheinmetall Kon-
zern gehört, wechselte ihren Namen. Sie nennt sich künftig "Rheinmetall Air Defence 
AG" (RAD).   

Im Vorstand behandelten wir in 7 ordentlichen Sitzungen die laufenden Geschäfte. 
Daneben gab es diverse themenspezifische Sitzungen zum Beispiel über die Einfüh-
rung eines Platzreservationssystems oder zum geplanten Gastwirtschaftsbetrieb.  

Renovation Aussenplätze: 
Die Arbeiten der Firma Joseph Tennisplatzbau AG verliefen problemlos. An der Ein-
weihungsfeier vom 20.4.2008 konnten wir die Plätze termingerecht übernehmen. An-
fängliche Probleme mit verstopften Düsen der Bewässerungsanlage (wegen Verunrei-
nigungen aus der Bauzeit) wurden von der Firma Joseph umgehend behoben. Die 
Plätze sind in sehr gutem Zustand und die Bewässerungsanlage hat sich bewährt. Das 
Projekt konnte im budgetierten Rahmen von Fr. 250'000.00 abgeschlossen werden 
und von der Sport Toto Gesellschaft erhielten wir eine Unterstützung in der Höhe von 
Fr. 51'000.00.  

Gastwirtschaft: 
Stand vor der Generalversammlung 2008 – Gemäss Aussage der Bewilligungsbehör-
de waren minimale Änderungen an der Infrastruktur zu erwarten, da wir bereits eine 
"Vereinsbewilligung" hatten.  
Erst als wir das definitive Gesuch einreichen wollten, forderte die Gesundheitsbehörde 
nebst andern Auflagen eine Belüftung mit Wärmerückgewinnung für das ganze Foyer 
und die Küche. Diese Investition allein würde Kosten im 6-stelligen Bereich nach sich 
ziehen. 
Wie bereits im Infoblatt vom Juni 2008 mitgeteilt, wurde dann das Projekt Gastwirt-
schaft wegen dieser kostspieligen Auflage sistiert. Als Mieter der Anlage können wir 
uns keine so grossen Auslagen aufbürden, zumal die Gästebewirtung nicht direkt mit 
dem Tennisspiel zu tun hat.   

Homepage, Mitgliederverwaltung und Online Reservationssystem: 
Der kleine Neuaufbau der Homepage ist im Jahr 2008 in allen Belangen gelungen. 
Ray Schröter transferierte die Website vom bisherigen, externen Webspace-Anbieter 
auf eine neue, günstigere Plattform, die für das künftige Content Management System 
beste Voraussetzungen bietet und die Aktualisierung der Webseiten vereinfachen wird. 
Die Datenbankanwendung für die Mitglieder- und Hallenverwaltung wurde von ihm 
komplett neu konzipiert und um eine Rechnungsverwaltung ergänzt. Im Hinblick auf 
das Online Reservationssystem werden aber noch weitere Anpassungen nötig sein.  
Die Evaluation eines Online-Reservationssystem gestaltete sich schwierig, da es eini-
ge verschiedene Anbieter, Konzepte und vor allem in Punkto Kosten unter dem 
Schlussstrich sehr teure Systeme gibt. Es galt also eine Software zu finden, die am 
besten unseren Bedürfnissen an Funktionalität und Möglichkeiten entspricht und trotz-
dem möglichst kostengünstig ist. Ray hat ein System evaluiert, das einerseits vom 
Kunden selbst erweitert werden könnte, andererseits günstig in der Anschaffung und 
im Betrieb ist. Es stehen aber noch weitere definitive Abklärungen mit dem Anbieter 
an. 
Die Vermietung der festen Hallenstunden wird nach der GV wie bisher erfolgen.  
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Für die Vermietung der Einzelstunden hoffen wir, dass Ray bis zum Herbst das Online 
Reservationssystem bereitstellen kann. Dies würde bedeuten, dass ab Wintersaison 
09/10 die Einzelstunden direkt an einem Terminal vor Ort im TCB und neu von einem 
beliebigen PC via Internet gebucht werden könnten. Ich wünsche Raymond viel Erfolg 
und danke ihm für die immense Arbeit, die er für den TCB leistet. Weitere Informatio-
nen werden folgen.   

Interne Turniere: 
Die intern organisierten Plausch-Turniere (2 Gongturniere, das Turnier mit dem TCB- 
Brunch sowie das Nachtturnier im Januar) sind eine Gelegenheit, mit den ver-
schiedensten Partnern Tennis zu spielen und gleichzeitig in gemütlicher Atmosphäre 
Freundschaften zu pflegen oder andere Clubmitglieder kennen zu lernen. Der Besuch 
dieser Veranstaltungen war im vergangenen Jahr leider etwas schwach. Ich hoffe, 
dass im laufenden Jahr wieder mehr Spieler an diesen Turnieren teilnehmen werden. 
Eine Neuigkeit gab es bei den Clubmeisterschaften. Jeden Morgen konnten die aktuel-
len Resultate in der Homepage eingesehen werden. Für die stets gute Organisation 
aller Turniere danke ich der SPIKO und ihren Helfern recht herzlich. 

Meisterschaften / Mannschaften: 
Von den 10 Interclub-Mannschaften erreichten insgesamt 4 den Gruppensieg. Leider 
mussten aber auch 2 Mannschaften den Abstieg in die untere Liga in Kauf nehmen. 
Detaillierte Informationen sehen Sie im SPIKO-Bericht oder in unserer Homepage 
www.tcbuehrle.ch unter Wettkampf Interclub Spielberichte.  

Stadtzürcher Meisterschaft 2009: 
Vom 25. Juni bis zum 5. Juli 2009 wird ein Teil der Stadtzürcher Meisterschaft auf den 
4 Sandplätzen unserer Anlage ausgetragen. Die Spiele finden wochentags am Abend 
und am Wochenende ganztags statt. Die Sandplätze stehen während diesen Zeiten für 
den normalen Clubbetrieb nicht zur Verfügung. Damit die Spiele reibungslos ablaufen, 
müssen wir täglich einen Turnierleiter stellen.  

Personelles: 

Nach 5-jähriger Vorstandstätigkeit tritt Katherine Häcki zurück. Wir danken Katherine 
für ihre Mitarbeit, sie vertrat im Vorstand die junge Tennisgeneration. 

Turnusgemäss tritt Gerlinde Wilk nach 3-jähriger Revisorentätigkeit zurück. Ersatz 
muss noch gesucht werden. 

Vor einem Jahr teilten wir die Aufgabe von Rolf Nübling in "Unterhalt und Instandhal-
tung" sowie in "Dienste" auf. Mit Silvio Fimian wird der Anteil Unterhalt und Instandhal-
tung bestens abgedeckt. Die im Herbst geplante Übernahme des 2. Teils durch 
Hanspeter Mahler konnte wegen beruflichen Veränderungen leider nicht stattfinden. 
Kürzlich teilte er uns mit, dass er definitiv auf die Mitarbeit im Vorstand verzichten 
muss.  

Wir fanden bis jetzt keinen Ersatz und wir wären dankbar, wenn man uns Vorschläge 
melden würde.  

Interner Briefkasten: 
Neben dem Putzraum wurde ein Briefkasten montiert, der für interne Meldungen an 
den Vorstand und die SPIKO sowie für die Abgabe von Mutationsblättern oder Anmel-
dungen gedacht ist.  

Abschliessen möchte ich meinen Jahresbericht mit einem herzlichen Dank an all die 
engagierten TCB Mitglieder, welche sich spontan oder regelmässig für den TCB ein-
setzen. Sie tragen ganz wesentlich dazu bei, dass wir uns auf der Anlage wohl fühlen. 

Der Präsident  
 

H.R. Müller 

http://www.tcbuehrle.ch/
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